
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,   

die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Rat der Gemeinde Schwalmtal bittet Sie, folgenden 

Antrag auf die Tagesordnung der 22. Sitzung des Rates am 27.02.2018 zu setzen:   

Der Rat der Gemeinde Schwalmtal möge Folgendes beschließen:  

Für die Ortskerne von Waldniel und Amern wird Tempo 30 eingeführt. Die Verwaltung wird gebeten, 

Vorschläge zur Machbarkeit vorzubereiten.  

a. Im Ortskern Waldniel betrifft das den Bereich zwischen Nordtangente, Heerstraße, L475, L371 und 

Ungeratherstraße.  

Das neue Tempo 30 gilt dann für folgende Abschnitte:  

- Gladbacher Straße zwischen Weiherstraße und L475     520m 

- Weiherstraße          330m 

- Dülkener Straße zwischen Friedensstraße und Kreisverkehr     300m 

- Bahnhofsstraße         250m 

- Amerner Straße zwischen Dülkener Straße und Nordtangente     260m 

- Hospitalstraße zwischen Schulstraße und St.-Michael-Straße     140m 

 

b. Im Ortskern Amern betrifft das die kompletten Ortskerne südlich der L372 mit Ausnahme von Linde 

und der Polmansstraße von Linde bis zum Toerschenweg.  

Das neue Tempo 30 gilt dann für folgende Abschnitte: 

- Polmansstraße von Toerschenweg bis Hauptstraße     300m 

- Waldnielerstraße von Koxkamp bis Dorfstraße       160m 

- Dorfstraße von Waldnielerstraße bis Schellerstraße      310m 

- Schellerstraße           230m 

- Kasenderstraße          290m 

- Hauptstraße           670m 

 

An den  
Bürgermeister  
Herr Michael Pesch   
Markt 20  

41366 Schwalmtal   
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Schwalmtal, 31.01.2018  

Antrag an den Rat der Gemeinde Schwalmtal  

Tempo 30 in den Ortskernen Waldniel und Amern  



 

 
 

  

 

Begründung:  

In fast allen Wohngebieten der Gemeinde gilt – Zone 30 –. Auf den Hauptverkehrsstraßen gilt Tempo 

50. Viele dieser Straßen lassen auf Grund ihres Ausbaus oder der parkenden Fahrzeuge kein Tempo 

50 zu. Es verbleiben also nur wenige Straßen bzw. Teilbereiche von Straßen, wo Tempo 50 und schnel-

ler gefahren wird.    

Das Fahren von Tempo 50 (und schneller) auf den wenigen verbliebenen Straßen führt jedoch zu Be-

schwerden aus der Bevölkerung wegen des hohen Verkehrslärms und der Verkehrsgefahren, die beim 

Einfahren aus Nebenstraßen und von privaten Grundstücken sowie beim Ein- und Ausparken entste-

hen.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Jürgen Heinen  

Fraktionsvorsitzender  
 

Paul Schinken  

Ratsherr  

 

 

 


